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Über die Beobachter-Edition: 
Die Beobachter-Edition ist ein Unternehmensteil der Beobachter-Verlagsgruppe bei Ringier Axel Springer 
Schweiz. Als grösster Ratgeberverlag der Schweiz publiziert sie in enger Zusammenarbeit mit dem 
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Das Ergänzungsleistungsgesetz wurde zum 1.1.2021 revidiert 
 
Zürich, 19. Januar 2021 
 
Im Jahr 2021 blickt das Ergänzungsleistungsgesetz auf eine 55 Jahre 
währende erfolgreiche Geschichte zurück. Aber auch heute noch 
wissen viele Berechtigte nicht, dass sie Anspruch auf zusätzliche 
Leistungen haben.  
 
Noch immer scheuen sich zu viele Berechtigte, Ergänzungsleistungen 
zusätzlich zur Rente zu beantragen, da sie meinen, es handle sich 
dabei um Sozialhilfe oder Almosen. Dabei sind diese ihr gutes Recht.  
 
Aber welche Ausgaben können geltend gemacht werden? Und wie 
wird der Anspruch berechnet? Was passiert, wenn Vermögen 
verschenkt oder ausgegeben wurde? Was gilt, wenn man 
pflegebedürftig wird – zu Hause oder im Heim? Und was kann man 
tun, wenn man schliesslich mit dem Entscheid nicht einverstanden ist? 
 
Schritt für Schritt führt die Sozialarbeiterin und Sozialversicherungs-
fachfrau Anita Hubert durch die Thematik. Sie bringt wertvolles 
Erfahrungswissen aus der Praxis des Beobachter-Beratungszentrums 
ein und erklärt gut verständlich für Laiinnen und Laien, wie das 
Ergänzungsleistungsgesetz in der Praxis funktioniert. Dabei nimmt sie 
speziell auch die Änderungen, die mit dem neuen Jahr in Kraft treten, 
in den Blick und gibt zudem Tipps, wie man mit knappem Budget 
haushalten kann. 
 

 

Die Autorin: 

Anita Hubert, dipl. Sozialarbeiterin FH, Sozialversicherungsfachfrau mit 
eidg. Fachausweis, Non-Profit-Managerin NDS FH Wirtschaft sowie 
Fachjournalistin und Vizepräsidentin der Procap Schweiz, arbeitet im 
Beobachter-Beratungszentrum als Beraterin und Redaktorin für die 
Bereiche Sozialversicherungen, Arbeit und Sozialberatung.  
 

 

 

Anita Hubert 

Ergänzungsleistungen 
Wenn die AHV oder IV nicht reicht  

 


